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Kurt Hollenstein, Kantonsforstingenieur

Ausnahmebewilligungen für 
Bauten im Waldabstand



2

• Walderhaltung (WaG Art. 3 – 5, 11)
• Ökologie, Landschaft
• Sicherung der Bauten und Nutzung

Bedeutung Waldabstand

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Art. 3 Waldfläche soll nicht vermindert werden / Art. 4 Definition Rodung / Art. 5 Rodungsverbot u. Ausnahmebewilligung / Art. 11 Rodung und Baubewilligung
Ökologie: Waldrand als wichtiger Übergangslebensraum soll möglichst nicht beeinträchtigt werden / Landschaft: Möblierung ist nicht erwünscht
Sicherung der Bauten und ihrer Nutzung: Gefahren durch Waldbäume, Störungen durch Bewirtschaftung, Wohnhygiene etc.
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• Waldabstandsbereich ist 
Bauverbotszone (WaG Art. 17)

• Kantone definieren Mindestabstand
• Bauen nur mit Ausnahmebewilligung 

möglich
=> § 220 PBG

• zusätzlich forstrechtliche Bewilligung 
erforderlich (Abt. Wald)

Rechtslage Waldabstand

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Durchsetzung des Bauverbots im Waldabstandsbereich und Prüfung eines allfälligen Ausnahmetatbestands ist Aufgabe der Gemeinde
Ausnahmebewilligung erfordert Standortgebundenheit und Unverhältnismässigkeit der Durchsetzung des Waldabstandes
Ausnahmebewilligungen dürfen nicht gegen den Sinn und Zweck des Waldabstands verstossen
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• Bauzonengebiet: Zonenplan definiert 
Waldabstandslinie (§ 66 PBG)

• ausserhalb Bauzonengebiet: 30 m
(§ 262 Abs. 1 PBG)

Regelungen konkret

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Sonderregeln für unterirdische Bauten und Gebäudeteile (§ 262 Abs. 2), Balkone (§ 262 Abs. 3)
Subsidiär gilt Forstrecht (§ 262 Abs. 4) 
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• Gemeinde: Anwendung Bauvor-
schriften (§§ 218 – 328 PBG)

• Kanton ARE: Anwendung Raum-
planungsrecht (RPG Art. 22, 24)

• Kanton Abt. Wald: Anwendung 
Forstrecht (WaG, KWaG)

Zuständigkeit

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Sonderregeln für unterirdische Bauten und Gebäudeteile (§ 262 Abs. 2), Balkone (§ 262 Abs. 3)
Subsidiär gilt Forstrecht (§ 262 Abs. 4) 
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Zuständigkeit: Übersicht

Wald

Innerhalb Bauzone ausserhalb Bauzone

30 m

15 m

§ 262 PBG30 m

§ 66 PBG    WAL

1. Gemeinde (§ 220 / 262 PBG
= Ausnahmebewilligung)

2. Kanton / AWald (BVV Anhang Ziffer 1.3 
= Polizeibewilligung)

- AWald (BVV Anhang Ziffer 1.3)

1. Gemeinde (§ 220 / 262 PBG)
2. Kanton:

- ARE (Art. 22/24 RPG)

Wald

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Nochmals zurück zum Waldabstand
§ 66.   1 Der Zonenplan setzt im Bauzonengebiet Waldabstands-
linien fest.
2 Die Linien sind in einem Abstand von 30 m von der Waldgrenze 
festzusetzen; bei kleinen Waldparzellen oder bei besonderen örtlichen 
Verhältnissen können sie näher an oder weiter von der Waldgrenze
gezogen werden.
 § 262. 1 Oberirdische Gebäude dürfen die im Zonenplan festge-
legte Waldabstandslinie nicht überschreiten; ausserhalb des Bauzonen-
gebiets beträgt der Abstand von der forstrechtlichen Waldgrenze 30 m.
2 Offene nicht abgestützte Balkone dürfen ohne Rücksicht auf ihre 
Länge 2 m tief in den Abstandsbereich hineinragen.
3 Für unterirdische Bauten und Anlagen im Abstandsbereich gilt 
das Forstpolizeirecht.
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Pause im oberen Stock 
ca. 20 min
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